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			          Unterschrift
	BETRIEBSANWEISUNG
Diese Muster-Betriebsanweisung muss vor 
Verwendung an die tatsächlichen Betriebsverhältnisse angepasst werden.
Arbeitsplatz:      
Tätigkeit:      
	
[bookmark: Text2]Stand:       
B242

	Anwendungsbereich

	Additive Fertigung – Laser-Strahlschmelzen

	Gefährdungen
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	‒	Quetsch-, Scher- und Einzugsstellen an bewegte Maschinenteile, wie Bauplattform und Antriebsteile
‒	Augen – und Hautgefährdung durch Laserstrahlung
‒	Heiße Oberflächen (Arbeitsraum und Werkstück)
‒	Unkontrolliertes Ausströmen von Schutzgas
‒	Verpuffungs- und Explosionsgefahr durch pulverförmiges Ausgangsmaterial (Metallpulver z. B. Titan, 
Aluminium, Metalllegierungen / Kunststoffpulver)
‒	Inhalative/dermale Exposition gegenüber Kleinstpartikeln
‒	Karzinogenen (krebserzeugenden) Stoffen z. B. Chrom/Nickel-/Cobaltstäube
‒	Exotherme Reaktionen zwischen den unterschiedlichen reaktiven Ausgangwerkstoffen 
(Beispiel: Aluminium und Eisenoxid) im Rahmen des Materialwechsels.
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	Schutzmaßnahmen und Verhaltensregeln
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	‒	Durch den Hersteller bereits montierte Kapselungen oder Absaugungsvorrichtungen benutzen! 
Die Wirksamkeit der Absaugmaßnahmen regelmäßig überprüfen!
‒	Schutzeinrichtungen und Maschinenverkleidungen regelmäßig auf Vollständigkeit und Funktionssicherheit überprüfen! Sichtprüfung vor Inbetriebnahme!
‒	Nur elektrostatisch ableitfähige Behälter und geschlossene Systeme (Glovebox, geschlossener 
Container      ) zum Materialhandling verwenden! 
‒	Maschine nur bestimmungsgemäß verwenden (Bedienungsanleitungen beachten)!
‒	Nach dem Anhalten der Anlage den Arbeitsraum und das Werkstück erst nach einem ausreichenden Zeitraum (siehe Bedienungsanleitung) direkt berühren! Bei der Handhabung heißer Bauteile geeignete Arbeitsmittel 
(z. B. Greifwerkzeuge) und/ oder Schutzhandschuhe tragen (     )!
‒	Staubablagerung und -aufwirbelung vermeiden! Staubablagerungen sofort entfernen! Von Zündquellen 
fernhalten! Den Arbeitsbereich regelmäßig feucht reinigen oder saugen (ggf. mit ex-geschützten Industriestaubsaugern oder Nassabscheidern)!
‒	Ess-, Trink- und Rauchverbot im gesamten Arbeitsbereich beachten!
‒	Hautschutzplan beachten! Die zur Verfügung gestellten Hautschutz- und Hautpflegemittel verwenden!
‒	Verwendung geeigneter PSA (Gestellbrille mit Seitenschutz, ableitfähige Arbeits-/Schutzkleidung 
inklusive ableitfähigen Schuhen und Schutzhandschuhen, Atemschutz      ) für das manuelle 
Handling des Pulvers!
‒	Schnittschutzhandschuhe/mechanische Schutzhandschuhe (     ) bei der Handhabung von Bauteilen tragen!
‒	Straßenkleidung getrennt von Arbeitskleidung aufbewahren! Verschmutzte Arbeitskleidung sofort 
wechseln. Die Reinigung erfolgt durch den Betrieb!
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	Verhalten bei Störungen

	
	‒	Not-Halt betätigen – je nach Art der Störung Gefahrenbereich räumen und absperren
‒	Vorgesetzten / Verantwortlichen informieren 
‒	Alarm-, Flucht- und Rettungspläne beachten.

	Verhalten bei Unfällen – Erste Hilfe
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	Bei jeder Erste-Hilfe-Maßnahme: Selbstschutz beachten, Vorgesetze(-n) informieren
‒	Maschine abschalten (Not-Halt betätigen)
‒	Verletzten bergen 
‒	Erste Hilfe leisten
Notruf:         Ersthelfer/-in:      

	Instandhaltung/Prüfung
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	‒	Maschine zum Arbeitsende reinigen.
‒	Mängel an der Maschine dem Vorgesetzten / Verantwortlichen melden.
‒	Instandhaltungsarbeiten nur durch hiermit beauftragte Personen durchführen lassen.
‒	Prüf- und Wartungsintervalle beachten.
‒	Bei Filterwechsel entsprechende Betriebsanweisung beachten.
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Betriebsanweisung

Arbeitshilfen
E Vorlagen und Formulare

Wichtig

Diese Betriebsanweisung an die betrieblichen Anforderungen anpassen

So nutzen Sie diese Betriebsanweisung richtig

Die folgende Betriebsanweisung ist ein Muster; sie
kann nicht alle speziellen Gegebenheiten am konkre-
ten Arbeitsplatz in Threm Unternehmen beriicksichti-
gen. Diese Betriebsanweisung muss daher vor ihrem
Einsatz an die konkreten Erfordernisse am jeweiligen
Arbeitsplatz angepasst werden.

Wer erstellt die Betriebsanweisung?

Die Unternehmensleitung hat die Pflicht, die Betriebs-
anweisung zu erstellen. Diese kann die Pflicht auf an-
dere Personen iibertragen - in der Regel werden dies
die im Arbeitsbereich zustindigen Vorgesetzten sein.

Wie erstellt man die Betriebsanweisung?

Um eine Betriebsanweisung richtig und passgenau zu
erstellen, muss man die Arbeitsprozesse, die Materia-
lien, Geridte, Maschinen und auch die erforderliche
personliche Schutzausriistung kennen. Betriebsanwei-
sungen sind schriftlich, in verstiandlicher Form und

so konkret zu verfassen, dass sie in praktisches Verhal-
ten oder Handeln umgesetzt werden kénnen.

Warum braucht man eine Betriebsanweisung?
Lassen sich Gefdhrdungen am Arbeitsplatz nicht durch
technische SchutzmaRnahmen, Anderung der

Arbeitsabldufe oder den Einsatz anderer Materialien
vermeiden, so muss die Unternehmensleitung darauf
einwirken, dass sich die Beschiftigten sicherheits-
gerecht verhalten. Dazu gehéren organisatorische
Mafnahmen, die Bereitstellung personlicher Schutz-
ausriistung sowie die Unterweisung und Information
der Beschiftigten. Betriebsanweisungen sind damit
ein wichtiges Element der Unterweisung.

Weitere Informationen

© Broschiire ,,Betriebsanweisungen fiir Tatigkeiten
mit Gefahrstoffen“ (MB029), () medien.bgetem.de,
Webcode: M18805543

o Betriebsanweisungen zu unterschiedlichen Bran-
chen und Arbeitsgebieten, () medien.bgetem.de,
Thema: Betriebsanweisungen

© Themen von A bis Z: Unterweisungen, (7) bgetem.de,
Webcode: 15547993
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